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Abonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Haus
Hurch die Poſt unter Nr 2859 Mk 1,80 pro Quart excl Beſtellgeld
Inſertions Preis pro 5geſp Petitzeile 20 Pf auswärtige An
drigen 30 Pf Reklamen 75 Pf Bei Wiederholungen Rabatt

Haupt Expedition
Eroße Ulrichſtraße Nr 16 Eingang Dachrigtſtraße

Anzeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen
Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr
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Die heutige Rummer umfaſzt I Seiten

Was in dex Welt vorgelſt
Halle 20 April

Jm Anfange war es wüſte und leer hätte eigentlich Graf Balle
ſtrem die wenigen Mannen begrüßen können welche ſich zum Wieder
beginn der parlamentariſchen Verhandluagen am Dienstag eingefunden

hatten Mit dem Wunſche die Herren möglichſt zahlreich wieder ver
ſammelt zu ſehen hatte ſie der Präſident in die Ferien entlaſſen ſeine
Mahnung iſt aber in den Wind verhallt doch was ſollen wir die alten
Klagen immer und immer wieder vorbringen wir werden es doch nicht
beſſern Der erſte Tag galt der Verbeſſerung der Jnvalidenverſorgung
für welche das Haus einmüthig eintrat wenn auch die Regierung trotzdem

ſie ſich redlich Zeit genommen hat nicht allzu viel bietet Miquel hält
eben immer noch den Daumen auf die Taſche Der vielumſtrittene
Zolltarif ſelbſt wird wie nunmehr feſtſteht nicht vor dem Herbſte an
den Reichstag gelangen und es iſt erfreulich daß dieſe wichtige Frage
nicht übers Knie gebrochen wird Weniger erbaut werden freilich die
extremen Agrarier davon ſein ſie werden ſich aber im Landtage mit
weiterer Verſchleppung der Kanalvorlage rächen iſt ihnen doch jetzt ein
Stein vom Herzen gefallen nachdem die angeblichen Kaiſerworte vom
Kanalſchlucken im Reichsanzeiger dementiert worden ſind Die Regierung
drängt freilich auf baldmöglichſte Verabſchiedung Miquel muß ſeinen
Urlaub unterbrechen um rechtzeitig zu den Kommiſſionsverhandlungen zur
Stelle zu ſein

Der Kronprinz des Deutſchen Reiches iſt bei ſeinem Wiener Be
ſuche mit außerordentlicher Begeiſterung an der Donau aufgenommen
worden Gewiß war der Beſuch an und für ſich kein politiſches Ereigniß
aber doch iſt ſein glänzender Verlauf ein Beweis dafür wie das Bundes
verhältniß zwiſchen den beiden Nationen in den Herzen der Bevölkerung

ſelbſt feſtgewurzelt iſt Nach den Tagen von Toulon war dieſe Kon
ſtatierung wenn auch nicht nothwendig ſo doch eindrucksvoll genug um
überall richtig gedeutet zu werden Ja wenn es mit den inneröſter
reichiſchen Verhältniſſen nur auch ſo gut ſtände Herr v Körber hat
alles Mögliche verſucht um ſowohl die Deutſchen wie die Tſchechen für
ſich zu gewinnen ein Pairsſchub der jeglichen politiſchen Beigeſchmackes
entbehrte eine große Kanalvorlage Eiſenbahnbauten Errichtung einer

Gemäldegallerie in Prag als hochherzige Stiftung des Kaiſers 2c Er
ſchien auch bereits Erfolg zu haben da wird ihm das Concept verdorben
und zwar von einer Seite von der er es am wenigſten erwarten konnte
Der präſumtive Thronfolger Erzherzog Ferdinand hat das Protektorat
über eine klerikale Kampfvereinigung übernommen und bei der Gelegenheit
ſich für deren Sache ſehr energiſch ins Zeug gelegt Jm deutſchen Lager
iſt ihm das arg verdacht worden und ſo kam es denn gleich in der erſten
Reichsrathsſitzung nach den Ferien zu ſcharfen Auftritten die für den
weiteren Verlauf der Seſſion kein erfreuliches Omen bilden

Aus China kamen in den letzten Tagen für Deutſchland wenig
angenehm klingende Botſchaften Erſt die Kunde von der Ermordung
des Hauptmannns Bartſch und nun der gräßliche Unglücksfall des
Generalſtabschefs v Schwarzhoff eines unſerer befähigtſten Offiziere
dem eine noch glänzendere Zukunft bevorſtand Welche Opfer hat nicht
ſchon die Expedition nach China erfordert ohne daß ſich die Ausſicht er

eral
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Wöchenkliche Gralisbeilagen Halleſche Familien lälter und Her Sauernſrennd

öffnet daß wir trotz aller bewieſenen Bravour auch lohnende materielle
Erfolge heimbringen Wie viele Offiziere und Mannſchaften ſind ſchweren
Krankheiten erlegen wie viele ſind ſiech heimgekehrt und nicht die
Schlechteſten ſind es welche im fernen Oſten für Deutſchlands Ehre zu
fechten gedachten Wann endlich wird die in ihren Folgen doch ſo
unendlich traurige Satyre in China zu Ende gehen Endlich iſt man
dahin gelangt die von China den einzelnen Staaten zu zahlenden Ent
ſchädigungsſummen aufzuſtellen aber ſchon ſind die edlen Yankees bei der

Hand um gegen ſpäteren klingenden Lohn das Geſchäft bringt s mal ſo
mit ſich den Zopfmännern beizuſpringen ſchlau wie ſie einmal ſind
wollen ſie eine Pauſchalſumme eingeſtellt wiſſen welche in gleichen Theilen
den Actionsmächten zufallen ſolle was natürlich den Herren Amerikanern
bei ihren geringen Aufwendungen ſo paſſen könnte Weiter drohen ſie
falls die Entſchädigungsſumme 800 Millionen überſteigen ſollte die ganze
Frage dem Haager Schiedsgericht überweiſen zu wollen Wer lacht da

Freilich iſt die Sache wenig zum Lachen denn die Chineſen werden daraus
die Ermunterung zu weiterer Halsſtarrigkeit gewinnen Rußland ſtellt
natürlich übermäßige Forderungen um auf dieſe Weiſe ein Anrecht auf
die Mandſchurei zu erhalten denn die geforderte Summe wird China
niemals zahlen können und nolens volens einen Pachtſchein ausſtellen
müſſen Von Japan ſcheint man keine großen Schwierigkeiten mehr be
ſorgen zu brauchen man gewinnt den Eindruck als ob Rußland den
Nivalen durch Conceſſionen auf Korea los geworden iſt Allerdings
dürften die Gründe für das beiderſeitige Nachgeben wo anders zu ſuchen
ſein im leidigen neryus rerum Rußland Hat keinen Ueberfluß an Geld
und in Japan ſteht man neueren Berichten zur Folge vor einer ſchweren

finanziellen Kriſis Und nun ſage noch einer daß nicht das Geld die
Welt regiere

Aus ähnlichen Gründen möchte England gern den Krieg in Süd
afrika bald beendet ſehen Nicht daß man hierfür zu wenig Geld hätte
aber die Millionen die der Krieg bereits verſchlungen und noch ver
ſchlingen wird könnte man weit beſſer anderswo anlegen Freilich thun
die Buren ihnen nicht den Gefallen im Gegentheil lautet die Parole jetzt

erſt recht Eutweder Unabhängigkeit oder Kampf bis aufs Meſſer Sie
ziehen ſich in unwegſame und ſieberverſeuchte Gegenden zurück mit Munition

und Vorräthen wohl verſorgt bereit den ſich wirklich heranwagenden Eng
ländern ein paar blaue Bohnen in die Rippen zu ſenden ſo daß ſie das
Wiederkommen für ewig vergeſſen

Frankreich beeilt ſich die ſeinen Präſidenten in Nizza widerfahrene
Ehre der Begrüßung durch die Flotte zu erwidern und ſo muß ſich Herr
Delcaſſé in höchſt eigener Perſon auf die Beine machen um aller Welt
die Jntimität des franco ruſſiſchen Bündniſſes noch deutlicher ad oculos
zu demonſtrieren Nun uns kann s recht ſein die Weltlage wird dadurch
kaum eine Aenderung erfahren Vielleicht verfolgt das franzöſiſche Kabinet
dabei gleichzeitig den Zweck durch weitere Knüpfung der guten Beziehungen

zwiſchen Paris und Petersburg auch ſeine eigene Poſition noch mehr zu
feſtigen Das könnte uns ebenſo lieb ſein denn das Miniſterium Waldeck
Rouſſeau hat Deutſchland gegenüber ſtets eine durchaus korrekte Haltung
gezeigt und darum muß feine Lebensdauer für uns von großem Jntereſſe
ſein zumal es bisher den Anſturm der Chauviniſten erfolgreich ab
geſchlagen hat

13 Jahrgang

Halleſche Neueſte Nachrichten
Für die Redaktion verantwortlich

Wilhelm Teske Politik Theater Feuilleton 2c
Theodor Bach Lokales Handel und Volks wirthſchaft

Alfred Gentzſch JInſeratentheil
ſämmtlich in Halle a

Redaktion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße Treppe
Sprechſtunde 5 Uhr Nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Hruck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a G
Fernſprecher 312

Politiſche Ileberſicht
Deutſches Reich

K Verlin 19 April Hofnachrichten Der Kaiſer verbrachte
laut Meldung aus Kiel die Nacht im Königlichen Schloſſe und begab
ſich Vormittags 9 Uhr in Begleitung der Kaiſerin mittelſt Pinaſſe von
der Barbaroſſabrücke aus zur Marineakademie woſelbſt im Garten eine
Maske für das demnächſt aufzuſtellende Denkmal des Großen Kurfürſten
errichtet war Der Kaiſer wählte ſelbſt den Platz an der Waſſerſeite des
Gartens aus Später fuhr er an Bord des Kaiſer Wilhelm II zurück
während die Kaiſerin begleitet vom Kammerherrn Grafen Mülinen das
für den Prinzen Adalbert umgebaute Prinzenhaus in der Düſternbrooker
Allee eingehend beſichtigte

Wiener Blätter melden daß der deutſche Kaiſer an den
Kaiſer Franz Joſeph ein Telegramm geſandt habe in welchem er den
herzlichſten Dank für die überaus liebevolle Aufnahme des Kronprinzen
ausſpricht der ihm hierüber in begeiſterten Worten berichtet habe Der
deutſche Kaiſer habe auch ſeine Freude darüber ausgedrückt daß ſein
Sohn ſich in Wien ſo außerordentlich wohl gefühlt habe

Die Gräfin von Walderſee erhielt vom Kaiſer ein Tele
gramm in dem der Monarch in gnädigen Worten ſeine hohe Befriedigung
und ſeine Freude ausſpricht über die glückliche Errettung des General
feldmarſchalls bei der Brandkataſtrophe in Peking Gleichzeitig drückt der
Kaiſer ſein tiefes Beileid aus über den Tod des Generalmajors Groß von
Schwarzhoff Jm Laufe des Donnerstag liefen bei der Gräfin Walderſee
noch mehrere Telegramme hoher Perſönlichkeiten aus verſchiedenen Städten
des Reiches ein

An die Paſtorin Schultz Mutter des in Tientſin am
Typhus verſtorbenen Oberſtabsarztes I Kl Profeſſor Dr Kohlſtock hat
der Kaiſer folgendes Beileidstelegramm gerichtet Jch habe mit tiefem
Bedauern die Nachricht vom Hinſcheiden Jhres Sohnes des Oberſtabs
arztes Profeſſor Dr Kohlſtock erhalten und beklage aufrichtig den Verluſt
eines Arztes der als etner der Erſten ſich in den Dienſt der großen Auf
gaben ſtellte welche die Söhne Veutſchlands jenſeit der Meere zu erfüllen
haben und hingebend wie kein Zweiter ſein Leben im Dienſte ſeines
Kaiſers und ſeines ſchönen Berufes zum Opfer brachte Möge Gott Sie
tröſten und ſein verlaſſenes Kind in ſeine gnädige Obhut nehmen Kiel
18 April 1901 Wilhelm I R

Seitens der Militär Verwaltung iſt eine eingehende
tabellariſche Zuſammenſtellung darüber an die Budgetkommiſſion gelangt
welche Summen nothwendig ſein werden um die Koſten des jetzt vor
liegenden Jnvaliden Penſionsgeſetzes aufzubringen Danach ſtellen ſich
die Mehrkoſten für die Krieg sinvaliden der Unterklaſſen auf 7050000
für Preußen und 9400000 für das Reich die Mehrkoſten für Ver
ſorgung der Kriegshinterbliebenen auf 1400000 Mk die Mehr
koſten für Verſorgung kriegsinvalider Offiziere und Oberbeamten
auf 2200000 Mk Danach würde der nothwendige Geſammtbetrag ſich
auf etwa 13 Millionen ſtellen Eine Auskunft darüber wie dieſe
Summe aufgebracht werden ſoll iſt ſeitens des Staatsſekretärs des Reichs
ſchatzamts vorläufig abgelehnt worden

Gegen den Kaiſer Wilhelm Kanal werden jetzt Beſchwerden
erhoben Man hat die Wahrnehmung gemacht daß der Lauf der Unter
elbe im Brunsbütteler Bezirk dem Mündungsgebiet des Kaiſer Wilhelms
Kanals in früher nicht gekannter Weiſe verſandet iſt Man mißt die
Schuld an dieſer Verflachung dem Spülen durch den Kaiſer Wilhelm
Kanal und der unzweck näßigen Ablagerung der Baggererde zu Dieſe
iſt nach den bisherigen Anordnungen in ſüdlicher Richtung des Fahr
waſſers zu verſenken wo ſie aber in Folge der dort herrſchenden Strömungen
ſchnell wieder aufgewühlt und nach nordweſtlicher Richtung abgetrieben wird

Eine deutſch franzöſiſche Kommiſſion fuhr bekanntlich im
November 1900 von Bordeaux nach Libreville der Hauptſtadt des
franzöſiſchen Kongo um die Mündung des Lampo aſtronomiſch feſtzulegen
und weiter im Jnnern die Grenze der beiderſeitigen Schutzgebiete genau

533 D c 11 35 30 rzu beſtimmen Die deutſche Kommiſſion iſt daſelbſt wie die Berl N N

J n n 9 3 M mee J urdſchreiben von argem Mißgeſchick betroffen worden da zwei Mitglieder
Bu n hbron Jiühror int w rnolhbag rn gehlielerkrankt ſind während der Führer Hauptmann Engelhardt geſund geblieben

Günſelieſel
Eine Hofgeſchichte von Nataly von Eſchſtruth

8 Fortſetzung Nachdruck verboten
Außer etlichen Beſuchen der Herzogin Marie Chriſtiane

welche in höchſteigener Perſon ſogar ſchon an das Kranken
lager der jungen Dame getreten war hatte Ange noch keinerlei
Viſiten empfangen Nur Reimar von Hattenheim ging täglich
aus und ein und die zahlreichen Bouquets von Maiglöckchen
Veilchen und Primeln welche aller Ecken und Enden im Zimmer
Anges dufteten repräſentierten ſeine Morgengrüße mit welchen
er ſich täglich ſchon in aller Frühe nach dem Befinden der
Couſine erkundigte

Mit wahrer Ungeduld erwartete ihn Ange Jn dieſen be
haglichen ſtillen Plauderſtunden hatten ſich beide erſt ſo recht
eigentlich kennen gelernt da war ſo viel zur Sprache gekommen
was ſonſt wohl niemals im Geſpräch berührt worden wäre
Und wenn Reimar von ſeiner Jugend von daheim dem ein
ſamen majeſtätiſchen Schloßbau erzählte nach welchem er ſich
zurückſehne wie der Eisbär nach ſeiner Scholle dann zerfloſſen
die Erinnerungen an wilde Carmenlieder wie Nebelgebilde im
hellen Sonnenlicht dann war es Ange zu Muthe als ſtriche
eine milde Hand ganz leiſe über ihre Augen damit ſie ſehend
würden

Heute hatte Fräulein von Dienheim ein Billet geſchickt
mit der Aufrage ob Comteſſe Ange die zwei Augenſterne
ihrer Huld nun endlich wieder über Gerechte und Ungerechte
leuchten laſſe und ob ſie Jlſe nicht mit langer Naſe abzu
ziehen brauche wenn ſie unter Mittag mal in Villa Carolina

turm läuten würde
Der Medizinalrath war juſt anweſend geweſen als man

das ſtark nach Jockeyklub duftende Briefchen in die Hände der
jungen Gräfin geliefert hatte

Die Dienheim lachte er natürlich die dürfen Sie

W

enpfangen Comteſſe deren Beſuche ſind nicht aufregender Natur
ſolange nicht die Fäuſte ins Spiel kommen An klirrenden Sporen

und deutſchen Kernworten werden Sie ſich nicht den Magen
verderben wenngleich es etwas unſympathiſche Koſt für Sie
iſt

Als ſich dann ſpäter ein mörderlicher Skandal vor der
Villa Carolina erhob Hundegekläff Pfeifen und lautes ſehr
biderbes Raiſonnieren da ſagte Ange unwillkürlich lachend
Jetzt kommt Jlſe Sie annonciert ſich in gewohnter Weiſe

Und richtig nach einer etwas geräuſchvollen Verhandlung
im Korridor ſtolperte und ſprang es vernehmlich die Treppe
empor die Thür wurde mit kräftigem Schlag auf die Klinke
geöffnet und dann ſtürmte Sylviens große Ulmer Dogge ge
radenwegs auf Ange zu Jlſe folgte laut lachend

Haben Sie s gehört wie die infame Töle ſich ſelber die
Thür aufmacht Das haben wir ihr im Schweiße unſeres
Angeſichts beigebracht um Suſanne zu äffen Die fürchtet ſich
nämlich vor der kalten Schnauze hier wie vor der aſiatiſchen
Cholera und darum jagen wir ihr den Pirat und die

Madonna täglich ein dutzendmal in die Stube Komm hier
Du Lump Schönchen Gieb der Tante einen Kuß

Sie wollen nicht Ange Ekeln Sie ſich vor ihm Na
dann geben Sie ihm doch einen Tritt

Und Jlſe ſetzte ſich auf die Armlehne eines Seſſels und
baumelte mit den Füßen Haben Sie vorhin den Radau
vor dem Hauſe gehört Die Köter biſſen ſich mal wieder mit
einem Plebejer darum habe ich die Madonna zur Strafe in
Jhre Schränkeſtube unten geſperrt Sie glauben gar nicht wie
oft man dazwiſchenfahren muß Und Jlſe ließ ihren kleinen
ſehr eleganten Spazierſtock bekräftigend durch die Luft ſauſen
Darum iſt ja auch jetzt der Skandal mit der Oberlandjäger

meiſterin haben Sie ſchon davon Wind gekriegt
Ange verneinte
Das alte Geſtell hat über Hoheit und mich ſkandaliſiert

die tolle Prinzeß und ihr Küchendragoner hat ſie uns betitelt
Und Jlſe nahm ungeniert ihren Fuß empor um den Schnür
ſenkel ihres engliſchen Schuhs welcher ſich meiſtens unge
bundenſter Freiheit erfreute zuſammenzuknoten

Ah ich entſinne mich davon gehört zu haben aber nichts
Genaues ich hielt es für eine der unvermeidlichen Klatſch
geſchichten

Nee diesmal war die Sache ernſt Die alte Kröte wird s
auch gewahr werden wie ſchlecht Sylviens Laune ſeit einiger
Zeit iſt Hoheit nimmt jetzt alles gleich perſönlich Alſo hören
Sie die Sache war nämlich ſo Prinzeß Sylvie und ich wollen
einen Nachmittagsbummel machen und durch den Park gehen
um uns Hölzer zu neuen Spazierſtöcken zu ſchneiden und weil s
Herzogin Mutter befohlen hat nahmen wir die Hunde als
Chaperon mit Jch weiß es ja längſt daß Fafner ein Durch
gänger iſt und wollte ihn gleich an die Leine nehmen aber
Prinzeß Sylvie will daß er Ordre pariert und behauptet ſchon
mit dem Köter fertig zu werden alſo ziehen wir los Natürlich
ſind wir knapp bis an die Gärtnereien gekommen als auch
ſchon mein Fafner ſelbſtändig wird und Hurrah hinter der
Poſtkutſche herjagt Wir natürlich hinterdrein geſchrieen ge
pfiffen daß uns faſt die Lungen platzten aber Kirſchkuchen
Hin iſt hin und Fafner giebt Ferſengeld Natürlich ärgerte
uns das denn faktiſch ſo ein Köter ohne Appell iſt mir noch
verhaßter wie eine Omelette mit ner eingebackenen Maus

MWie wir nach einer Stunde endlich auf dem Rückweg ſind
wer kommt angeſchwänzelt Monſieur Fafner Warte du
Kanaille jetzt bekommſt du erſt mal ein paar aus der Armen
kaſſe ausbezahlt grollte Prinzeß Sylvie und lockte ihn ran
Aber da wir keine paſſenden Stöcke gefunden und geſchnitten
hatten waren wir in Verlegenheit womit wir ihn hauen ſollten
bis ich auf die Jdee kam eine Latte von dem Staket des
Küchengartens zu reißen um damit gegen ihn loszuziehen
Erſt prügelte ich ihm ein paar über und dann nahm Hoheit
den Stab der Gerechtigkeit und gab das Deſſert derweil ich
den Köter hielt Na und da wollte eben das Unglück daß
ich einen Nagel an der Latte mit rausgeriſſen hatte und der
kratzte den Fafner an die Naſe wie er ſich wälzte und mit dem
Kopf zur Seite fährt Da liefen ihm ſo ein paar Tröpfchen
Blut über und in dem Augenblick muß uns der Kuckuck die
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Seite 2 Sonntag
iſt Der Oberleutnant v Raſtorff mußte in das Krankenhaus gebracht
werden wie verlautet wurde ein Herzfehler bei ihm feſtgeſtellt er wird
deshalb nach Deutſchland zurückkehren müſſen Dann muß für ihn ein
Stellvertreter nachgeſandt werden der ebenfalls in aſtronomiſchen Arbeiten

Uebung hat Auch der Leutnant Schulze der die 25 Mann der Schutz
truppe befehligen ſollte iſt erktankt Deshalb werden die Arbeiten der
Grenzkommiſſion nicht allzu raſch begonnen und Spanien hätte Zeit noch
an der Grenzfeſtſtellung theilzunehmen

Jm Militärbefreiungsprozeß wurde am Freitag laut
Meldung aus Elberfeld eine Anzahl verſährter Fälle behandelt gern
wurde Baumann beſchuldigt Geſtellungspflichtige dorthin geſchickt zu
haben wo Dr Schimmel muſterte Auf Befragen des Rechtsanwalts
Dr Wallach gab Dr Schimmel zu in dem Rufe geſtanden zu haben
daß er oberflächlich und ſchnell unterſuche und an die Dienſitauglich
keit hohe Anforderungen ſtelle letzteres ſei wahr Baumann beſtritt in
allen Fällen ſchuldig zu ſein und erklärte er kenne die Leute nicht
Hierauf wurde beſchloſſen den Generalarzt a D Dr Lindemann Münſter
und mehrere andere Militärärzte als Zeugen zu laden

Die Verwendung von Soldaten als Statiſten bei
PripatTheaterunternehmungen 2c bei Umzügen oder zu ähnlichen Dienſten
iſt einer gewiſſen Einſchränkung unterworfen worden Während früher
jeder Feldwebel das Recht hatte eine Anzahl Mannſchaften für eine der
artige Privatſache zu beurlauben wenn nicht gerade größere Dienſtübungen
dies verhinderten kann dies jetzt nur noch mit Erlaubniß des Regiments
kommandeurs erfolgen Hierdurch findet naturgemäß eine Einſchränkung
in der Abgabe von Soldaten zu einer außerdienſtlichen Thätigkeit ſtatt
Wie verlautet iſt dieſe neue Beſtimmung durch eine Anordnung von
Allerhöchſter Stelle erlaſſen worden weil der Kaiſer nicht wünſcht daß
den Arbeitern durch Soldaten eine derartig bedeutende Konkurrenz
gemacht wird wie dies bisher geſchehen iſt

Lüneburg 19 April Vier wegen Todtſchlags vom Kriegs
gericht in Tientſin und Shanghai zu Zuchthausſtrafen bis 15 Jahren
verurtheilte Chinakrieger wurden geſtern duch eine acht Mann ſtarke
Militärabtheilung vom 2 Seebataillon aus Wilhelmshaven zur Verbüßung
ihrer Strafen in die hieſige Strafanſtalt am Kalkberge eingeliefert

Oeſterreich llngarn
Zum Protektorat des Thronfolgers

Wien 19 April Miniſterpräſident von Körber hatte heute wegen
der Uebernahme des Protektorats über den katholiſchen Schulverein durch
den Erzherzog Franz Ferdinand eine Audienz beim Kaiſer Es handelte
ſich hauptſächlich darum einen Ausweg zu finden um den im Abgeordneten
hauſe zu erwartenden Stürmen zu entgeheu Körber erlangte die Er
mächtigung die ganze Angelegenheit als eine rein perſönliche Sache des
Thronfolgers darzuſtellen Der Miniſter empfing aber den Eindruck daß
die Uebernahme des Protektorats über den katholiſchen Schulverein wohl
mit Einwilligung des Kaiſers erfolgt ſei daß aber die Verant
wortung für die dabei gehaltene Rede ganz auf die Schultern des Thron
folgers falle Man iſt in Hofkreiſen über dieſen unerwarteten Vorſtoß
ſehr verſtimmt und die Regierung welche davon überrumpelt wurde
konnte nichts anderes thun als jede verfaſſungsmäßige Verantwortung
ablehnen Jn Ofen Peſt hat der Vorfall die größte Erregung hervor
gerufen Die allgemeine Auffaſſung geht dahin daß eine derartige Stellung
nahme zu Gunſten einer politiſchen Partei nicht konſtitutionell ſei und
deshalb auch Ungarn berühre Die Angelegenheit dürfte auch im
ungariſchen Reichstag zur Sprache gebracht werden

Frankreich
Franzöſiſche Ueberhebnung

Paris 19 April Herr Laneſſau der Marineminiſter hat ge
legentlich einer Wählerverſammlung die Kriegsflotte ſeines Landes

über den grünen Klee gelobt Er meinte und es iſt bemerkenswerth
daß der offiziöſe Draht dieſen Paſſus der Rede wörtlich wiedergiebt
Frankreich baue ſeine Schiffe zwar langſamer als Deutſchland dafür
aber vollendeter ſolider eleganter Nun die größere Eleganz im Schiffs
bau ſei den weſtlichen Nachbarn gern zugeſtanden Sie iſt für den Ge
fechtswerth der Flotte ohne Belang Den Vorrang Frankreichs in
Bezug auf Vollendung und Solidität der Kriegsfahrzeuge darf aber füg
lich angezweiſelt werden und zwar unter Berufung auf ein klaſſiſches
Zeugniß dasjenige des ehemaligen franzöſiſchen Marineminiſters Lockroy
des Vorgängers Laneſſan s Herr Lockroy hat vor nicht langer Zeit eine
Studienreiſe nach Deutſchland unternommen um deſſen geſammte Schiffs
bauverhältniſſe durch Augenſchein kennen zu lernen und das Ergebniß
dieſer Reiſe in einer Serie von Zeitungsaufſätzen niedergelegt Er kommt
zu dem entgegengeſetzten Urtheil wie Laneſſan Der deutſche Schiffsbau
erſcheint ihm in jeder Hinſicht vorbildlich

Auf nach Petersburg
Die Reiſe des Miniſters des Auswärtigen Delcaſſé nach Petersbürg

erfolgt natürlich formell auf Einladung des Kaiſers Nikolaus doch
ließ der Zar dieſe Einladung ebenſo ſelbſtverſtändlich nur ergehen weil
ihm mitgetheilt worden war daß der Miniſter nach Petersburg zu reiſen
wünſche um mit dem Grafen Lamsdorff die ganze politiſche Lage
ihre wahrſcheinlichen und ihre möglichen Folgen durchzuſprechen Delcaſſé
wünſcht auf alle Einzelheiten ſorgfältig einzugehen und urtheilt daß dies
weder durch den hieſigen Botſchafter Fürſten Uruſſow noch durch den
Petersburger Botſchafter Herzog von Montebello befriedigend geſchehen
könne und daß der Weg des Notenaustauſches für ſolche Beſprechungen
viel zu langwierig und ſchwerfällig ſei Miniſter Dupuis Organ Petit
Pariſien macht über den Gegenſtand der Miniſterunterredungen in Peters
burg Andeutungen die zutreffend obſchon unvollſtändig ſind Danach
wolle Delcaſſe mit Lamsdorff die oſt aſiatiſche und die Mittelmeer
Frage gründlich erörtern Unter letzterer iſt das künftige Schickſal von
Tripolis und Marokko und das Verhältniß Frankreichs zu
Jtalien Spanien und England zu verſtehen Was Petit Pariſien

rm

alte Norbach in die Quere ſchicken damit ſie nun in der Stadt
herumrennt und Gott dankt daß ſie was zu hecheln hat
So das iſt der ganze Salat Auf die Reden der Dame
Norbach gebe ich gerade ſo viel und Jlſe ſchnippte verächtlich
mit Daumen und Zeigefinger in die Luft und ſchaute fragend
auf Ange

Dieſe beſchränkte ſich darauf die Achſeln zu zucken mit
einem Unglaublich welches ebenſogut der Oberlandjäger
meiſterin als der tollen Prinzeß und ihrem Küchendragoner
gelten konnte Jlſe aber nahm die Semmel welche neben der
Frühſtücksbouillon der Comteſſe lag und ließ den Pirat
danach ſpringen

Es iſt jetzt recht oft ſchlecht Wetter bei der Hoheit ſagte
ſie mit etwas boshaftem Augenzwinkern können Sie ſich
denken warum Ange machte ein ſehr erſtauntes Geſicht und
ſchüttelte das Köpfchen

Na ich danke ſind Sie harmlos Apropos
erzählt Jhr Vetter nicht manchmal von Lehrbach

Sehr ſelten Der Graf arbeitet ſo ſehr angeſtrengt daß
er nicht viel zum Schreiben kommt

Glauben Sie daß es der Kerl wirklich zu etwas bringt
Wir ſind hochgradig geſpannt

Jlſes Blick ſchien förmlich zu ſchillern
Ange war entſetzlich lakoniſch und Jlſe hatte ſo wenig

Talent etwas aus den Leuten herauszuquetſchen
Sagen Sie mal ich glaube Lehrbach liebt das Gänſelieſel
Ach Sie überraſchen mich Jlſe
Na Sie ſind doch die Jntima
Meiner Unwiſſenheit nach doch wohl nicht
Die Wetter hat aber Lehrbach gekauft
Das Erſte was ich höre Reimar ſprach nur von einer

wildfremden Dame

Sylvie iſt wüthend daß ſie ſich den Ankauf hat entgehen
Glauben Sie daß ſie jetzt noch Schritte thun könntelaſſen

ſich mit der Beſitzerin in Verbindung zu ſetzen

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
nicht ſagt das iſt daß auch die Verhältniſſe auf der BalkanHalb
inſel einen breiten Raum in den Unterhaktungen der beiden Miniſter
einnehmen werden

Großbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 19 April Von kompetenter Seite erfährt man jetzt was
der Krieg in Süd Afrika bisher gekoſtet hat Der engliſche Schatzkanzler bles veach hat in der Budgetdebatte des engliſchen Unterhauſes

unter dem Beifall der Jren erklärt daß der Krieg bis jetzt ſchon
153 Millionen Pfund 3060 Millionen Mark erfordert habe er
Führer der Oppoſition Harcourt führte darauf aus Die Rede des Schatz
kanzlers zeichne ſich durch Offenheit aus Die Regierung nehme für den
Krieg insgeſammt 127 Millionen Pfund Sterling auf oder mehr als
viermal ſoviel wie für den Krimkrieg geborgt worden ſei Die Koſten
des ſüdafrikaniſchen Krieges betrügen bisher 148 Millionen und er glaube
daß bevor er zu Ende ſei die Regierung die ganzen 200 Millionen
Pfund aufgebraucht haben werde die in den letzten 50 Jahren erſpart
worden ſeien Milners Reiſe nach London zeige daß es in Südafrika
immer weiter n gehe Der Krieg habe alle Reformen in England
lahm gelegt und England im Auslande verhaßt gemacht Die Südafrika
politik der Regierung habe zu der traurigſten Finanzerklärung
geführt die jemals von einem engliſchen Schazkanzler abgegeben worden ſei

Aſien
Die Wirren in China

Die Köln Ztg meldet aus Peking vom 18 April Als Urſache
des Großfeuers im Winterpalaſt wird nicht Brandſtiftung durch
Chineſen ſondern Nachläſſigkeit in der Küche angeſehen Aus den
brennenden Gebäuden war nichts zu bergen Graf Walderſee rettete
nur das nackte Leben Die Leiche des Generals v Schwarzhoff wurde
heute Morgen gefunden Der General war in das Haus zurückgekehrt
um Dokumente zu retten und wurde von Hitze und Rauch überwältigt
Sein Leichnam wurde völlig verkohlt mit dem Geſicht nach unten liegend
nahe dem Ausgang gefunden Das Feuer verbreitete ſich mit unglaub
licher Schnelligkeit Niemanden trifft ein Vorwurſ Die Bauſtoffe der
Häuſer waren Holz und Papier

Die Londoner Times ſchreiben Durch den Tod des Generals
v Schwarzhoff hat ein ſchwerer Schlag die deutſche Armee und ihren
oberſten Kriegsherrn getroffen Sein Herrſcher und ſeine Kameraden haben
den tragiſchen Tod eines tapferen Soldaten zu betrauern deſſen Thaten
und Ruf überall als eine ſichere Grundlage für eine ausgezeichnete Lauf
bahn angeſehen wurden Er ſtarb den Tod eines preußiſchen Offiziers
in der Erfüllung ſeiner Pflicht kehrte er in das Gebäude zurück um
Schriftſtücke zu retten Der Muth der einen Mann leitet eine ſolche
That mit wahrhaft kaltem Blute zu vollführen iſt von ſelten ſchönerer
Art als der der ihn antreibt eine Batterie zu ſtürmen Das Blatt
nimmt ſodann Bezug auf eine Rede des Verſtorbenen auf der Haager
Konferenz und ſagt er habe gezeigt daß er die Gaben eines Redners
und eines Diplomaten in nicht gewöhnlichem Maße beſaß Das Blatt
ſchließt Aufrichtig und herzlich beglückwünſchen wir den Grafen Wal
derſee zu ſeiner Errettung und den Kaiſer zur Erhaltung eines ſo hin
gebenden und befähigten Dieners Der Tod des Grafen Walderſee würde
ein Schlag für die Verbündeten und für die Sache der Civiliſation in
China geweſen ſein Standard ſpricht ſich ähnlich aus

Aus Berlin wird uns zur Lage in China geſchrieben Als die erſten
Meldungen über den Tod des Hauptmanns Bartſch aus China ein
trafen ging die amtliche Auffaſſung dahin es liege ein Unfall vor
die Pekinger Privatdepeſche eines Berliner Blattes ſtellte dagegen von
vornherein ein Verbrechen feſt was denn auch durch die Er
mittelungen beſtätigt wurde Bei dem Brande im Petinger Kaiſerpalaſt
ſoll nach den offiziöſen Berichten die Veranlaſſung eine harmloſe ſein und
den Verdacht der Brandſtiftung ausſchließen durch einen Ofen im Anrichte
zimmer neben der Küche des Oberkommandos ſei die Kataſtrophe ent
ſtanden Dieſe Annahme wird ſchwerlich von Vielen getheilt werden wir
fürchten daß auch hier die genauere Unterſuchung ein chineſiſches Komplot
zu Tage fördert Daß man auch im Auslande an eine Brandſtiftung
glaubt beweiſen u a Bemerkungen der Petersburger Wjedomoſti
Das Blatt hält die Lage der Verbündeten in China für ſehr gefähr
lich namentlich in Folge der Brandſtiftung im kaiſerlichen Palais
und des Wiedererſcheinens neuer chineſiſcher Truppenkörper
in der Provinz Petſchili Das Blatt befürchtet eine Wiederholung der
Greuelthaten und neue Wirren ſo daß Rußland vielleicht zu einer veuen
Truppenmobiliſation gezwungen ſei denn auch China könnte wie Ruß
land ſein 1812 haben Deswegen räth das Organ des Fürſten
Uchtomsky zur Verhütung neuen Uebels und Elends Peking baldigſt dem
Pobdychan zu überlaſſen und Petſchili zu räumen um begangene
Fehler zu verbeſſern

Mit Spannung erwartet man Nachrichten ob der Handſtreich der
Deutſchen und Franzoſen auf das Korps des chineſiſchen Generals
Liu gelingen wird Allerdings ſind die Chineſen durch die vorzeitigen
Mittheilungen engliſcher und amerikaniſcher Blätter bereits gewarnt worden
und namentlich macht auch Li Hung Tſchang alle möglichen Verſuche das
Korps Lius zum ſchleunigen Rückzug zu bewegen und dadurch zu retten
Londoner Blätter melden aus Peking Li Hung Tſchang richtete an den
Kaiſer und den Gouverneur von Schanſi Telegramme in denen er ſie er
ſucht die chineſiſchen Truppen von der Grenze von Tſchili zurückzuziehen
Jn Peking hält man daher einen Zuſammenſtoß für zweifelhaft wie aus
folgender Meldung hervorgeht Die Geſandten genehmigten in ihrer Zu
ſammenkunft die Grundzüge des Planes der Generale zur Schleifung der
Forts zur Errichtung von Milttärpoſten und zur allmählichen Räumung
Chinas welche in Paotingfu beginnen ſoll falls kein Zuſammen
ſtoß mit der jetzt von Paotingfu aufbrechenden Expedition erfolgt Der
Standard meldet aus Shanghai vom 18 April daß Tuan und

Tungfuhſiang ſich in Kanſu befinden wo ſie mit den ruſſiſchen Be

Das möchte wohl ſchwer halten Ange konnte kaum das
driiche Lächeln bemeiſtern welches ſich um ihre Lippen
chlich

Hoheit läßt Sie dringend bitten uns doch durch Jhren
Vetter die Adreſſe der Dame zu verſchaffen wollen Sie

Jch werde ſelbſtverſtändlich Reimar darum bitten
Bon Hoheit wird ſich erkenntlich zeigen Uebrigens wie

geht es denn eigentlich mit Jhrer Geſundheit Sie ſehen ſo
wohl aus daß ich beinah ganz vergeſſen hätte zu fragen

Währenddeſſen riß Pirat einen Gueridon um Jlſe pfiff
ihm und ſchwang den Stock Bald darauf ging ſie

Als Ange Lattdorf nach etlichen Wochen abreiſte verſäumte
es Herr von Reuenſtein nicht an der Bahn zu erſcheinen um
für das Gänſelieſel einen Roſenſtrauß mitzuſchicken

Er erbat ſich zu dieſem Zwecke Urlaub von dem Herzog
und Prinz Detlef welche er auf einem Morgenſpaziergang be
gleitete und wurde auch mit dem huldvollſten Lächeln von
dem hohen Herrn entlaſſen

Der einzige von allen der ſich immer gleich bleibt
nickte Detlef dem Enteilenden nach ich habe bemerkt lieber
Franz daß die Knopflöcher dieſes armen Kerls noch verteufelt
öde ausſehen

Dem Manne kann geholfen werden lachte der Herzog
in beſter Laune

Fortſetzung folgt

Waſſerſtände Am 19 April Weißenfels Oberpegel 2,86
Unterpegel 1,96 20 April Halle unterhalb 4 2,54
Trotha 3,42 19 April Bernburg 2,87 Calbe Unter
pegel 2,88 Oberpegel 4 2,22 Dresden 0,70 Magde
burg 3,54

in der gr Ulrichſtraße 16 anzeigen zu wollen

Beſchwerden über nupünktliche Zuſteſlung des
General Anzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition

21 April Nr 98amten in Transbaikalien in Verbindung ſtehen Nach einer anderen
Meldung deſſelben Blattes aus Tientſin vom 18 April iſt eine mili
täriſche Expedition nach Singanfu geplant Inzwiſchen nehmen dieChineſen ſtarke Aushebungen vor in der Abſicht n Vormarſch ent

gegenzutreten

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Zokal Berichte nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 20 April
Erhöhung der Getreidezölle Die gemiſchte Kommiſſion welche

r Prüfung der Frage eingeſetzt iſt ob es angezeigt erſcheint gegen die
Erhöhung der Getreidezölle vorſtellig zu werden trat geſtern wieder zu
einer Sitzung zuſammen Die Kommiſſion hielt daran feſt daß die an
ſich politiſche Frage als eine kommunale Angelegenheit zu betrachten iſtwenn man die Ueberzeugung gewinnt daß vitale Shtereſen unſerer Stadt

durch die Erhöhung der Getreidezölle gefährdet werden Jn dieſem Sinne
hatte die Kommiſſion bekanntlich Auskünfte von der Armenverwaltung
und von der Handelskammer erbeten Die eingegangenen Antworten ge
langten zur Beſprechung die Kommiſſion kam aber nicht zu einer ent
ſcheidenden Stellungnahme ſondern ſie beſchloß zunächſt noch ergänzende
Mittheilungen von beiden genannten Jnſtanzen zu erbitten Ueberdies
lag ein Schreiben des Vorſtandes der Handwerkskammer vor worin
unter Hinweis darauf daß die Kommiſſion von der Handelskammer als
der Vertretung des Handelsſtandes und der Induſtrie ein Gutachten über
dieſe wichtige Frage eingeholt habe gebeten wird auch die Handwerks
kammer als Organ des Handwerksſtandes zu hören Die Kommiſſion
hielt es für angemeſſen hierauf einzugehen und vertagte ihre weiteren
Verhandlungen bis zum Eingang der von der Armendirektion ſowie von
den Vorſtänden der Handels und Handwerkskammern zu erwartenden
ODenkſchriften

Von der Univerſität Der Profeſſor der Theologie Eichhorn
wird nach Kiel verſetzt An ſeine Stelle wird Profeſſor 0 Voigt nach
Halle berufen welcher mit Anfang des Sommerſemeſters Vorleſungen
über Dogmengeſchichte beginnt

Bürgerverein für ſtädtiſche Jntereſſen In der geſtrigen
Sitzung wurde Se darüber ausgeſprochen daß nach den einſtimmigen
Beſchlüſſen der Orcheſter und der Theaterkommiſſion begründete Ausſicht
vorhanden iſt daß hier nun ein würdiges Orcheſter gegründet wird Das
25 Stiftungsfeſt des Vereins ſoll etwa in der Weiſe gefeiert werden daß
das übliche Sommerfeſt eine reichere Ausgeſtaltung erhält am Abend
vorher in einem größeren Saale aber ein Kommers ſtattfindet Die Feſt
ſetzung aller Einzelheiten wurde dem Vorſtande überlaſſen Nach dem
Tarife für das Elgktrizitätswerk würden da der Betrieb des Werks voraus
ſichtlich am 1 Juli beginnt und für die Zeit vom l Juli 1901 bis
31 März 1902 ein Etat feſtgeſetzt werden ſoll Stromabnehmer die etwa
im Januar ihren Anſchluß bewirkt haben innerhalb eines Jahres dreimal
genöthigt ſein je 800 Verbrauchsſtunden nach der höheren Taxe
zu bezahlen ſo daß ſie keine Ausſicht haben die Vortheile des niedrigen
Tarifs zu erlangen Jm Intereſſe des Werks ſei eine Beſeitigung der
Ungerechtigkeit recht erwünſcht Es wurde auch betont daß Herr
Direktor Jung ſelbſt einen Antrag auf eine bezügliche Reviſion
bezw Jnterpretation des Tariſs für dieſes Jahr beantragt hat

Die Eingabe des Vereins an die beiden hieſigen traßen
bahnen auf Einführung von Wochen bezw Jahresabonnements
oder Ausgabe von Fahrmarken zu ermäßigten Preiſen iſt von der Stadt
bahn direkt abgelehnt während die Straßenbahn in eine nähere Prüfung
der Frage eintreten will ob 12 Fahrmarken zum Preiſe von 1 Mk zur
Ausgabe gelangen können die Einführung von Abonnements iſt bei dem
Fehlen von Kondukteunren hier nicht möglich Bezüglich des Droſchken
halteplatzes an der alten Promenade ſoll die Polizei erſucht werden eine
verſuchsweiſe Jrre er Einrichtung wonach an der Ecke der gr Stein
ſtraße immer nur 2 Droſchken halten dürfen die übrigen aber näher an
das Theater heranrücken müſſen zu einer ſtändigen zu machen da da
durch die berechtigten Beſchwerden der Anwohner abgeſtellt werden Leb
hafte Erörterungen veranlaßte die Thatſache daß auf dem hieſigen Haupt
bahnhofe der Verkehr in dem Warteſaale /4 Klaſſe vor den Bahnſteig
ſchranken und auf den Bahnſteigen ſelbſt von den maſſenhaft dort
lagernden Sachſengängern zeitweiſe faſt völlig geſtört wird Es ſei durchaus
nothwendig daß für die Sachſengänger eine beſondere Unterkunft geſchaffen
und der Bahnhof der ohnehin dem geſteigerten Verkehr nicht genügt ver
größert wird Man wollte wiſſen daß die Eiſenbahnbehörde bereits Pläne
zu einer Erweiterung des Bahnhofs ausarbeiten läßt Es wurde beſchloſſen
möglichſt gemeinſam mit den übrigen kommunalen Vereinen eine Eingabe
an die Eiſenbahnverwaltung um Abſtellung der Mißſtände zu richten
Dabei ſoll auch die Nothwendigkeit der Schaffung eines zweiten Zuganges
von der Prinzenſtraße her betont und darauf hingewieſen werden daß die
jetzige Eintheilung der Warteſäle in ſolche 1 und 2 Klaſſe und 3 und
4 Klaſſe den Bedürfniſſen des Verkehrs nicht entſpricht Die Reiſenden
1 und 2 Klaſſe ſeien ſo in der Minderzahl daß der für ſie vorhandene
Warteſaal viel zu groß iſt und thatſächlich auch zumeiſt von Reiſenden
3 Klaſſe benutzt wird Dagegen ſei der Warteſaal 3 und 4 Klaſſe für die
Reiſenden beider Klaſſen nicht ausreichend Nach dem Verhältniß der Zahl der
Reiſenden erſcheine es erforderlich für die 4 und 3 Klaſſe je einen beſonderen
großen Warteſaal einzurichten und daneben einen kleineren für die Reiſenden
J und II Klaſſe zuſammen Weiter wurde beſchloſſen an die Poſtver
waltung das Erſuchen zu richten die alte unſchöne Mauer um den Poſt
garten welche in der Poſtſtraße ſo ſtörend wirkt durch eine neue ent
ſprechend ausgeſtattete erſetzen zu laſſen zumal die alte Mauer ſo unvor
theilhaft von dem neuen Poſtgebäude abſticht und neben dem Kaiſer

Wilhelm Denkmale kaum noch ſtehen bleiben kann Dann ſprach man
ſich warm für Errichtung einer öffentlichen Schwimm und Badeanſtalt
aus wobei die Hoffnung bekundet wurde daß hier die Bildung einer
gemeinnützigen Geſellſchaft gelingt welche den Bau und Betrieb der Bade
anſtalt übernimmt Endlich wurde u a noch darauf hingewieſen wie
zweckmäßig es ſein würde wenn die Stadt dahin wirken könnte daß der
Weg nach der Dölauer Haide welcher an der ſog Saubrücke bei großem
Hochwaſſer überſchwemmt wird hochwaſſerfret gemacht wird

Zu dem Kirchbaubazar der Paulusgemeinde der am
nächſten Dienstag und Mittwoch jedesmal von Vormittags 10 bis 9 Uhr
Abends im evang Vereinshaus Kronprinz ſtattfinden ſoll ſind ſo viele
und mannigfache Geſchenke aus den verſchiedenſten Kreiſen der Stadt ein
gegangen daß ſchon ihre Beſichtigung eines Beſuches werth iſt Aber
gewiß wird s auch Niemandem ſchwer fallen aus der großen Zahl der
mit ſo viel Liebe und Geſchick angefertigten Arbeiten und andern Gaben
gerade das für ihn Paſſende herauszufinden beſonders da auch die Preiſe
durchgehends nicht hoch gehalten ſind Ein größer ausgeführtes Modellder Pauluskirche wird auch zur Anſicht ausgeſtellt ſein Näheres iſt aus

dem Jnſerate zu erſehen
Der Halleſche Kolonialverein Abtheilung Halle a S der

Deutſchen Kolonialgeſellſchaft veranſtaltet am Freitag den 26 April
Abends 8 Uhr im Reichshof eine öffentliche Sitzung mit Damen in
welcher Herr Hauptmann a D Leue über ſeine Expedition nach dem
Tanganyika ſprechen wird Hauptmann Leue blickt auf eine zwölf
jährige Thätigkeit in DeutſchOſtafrika zurück und dürfte daher in hervor
ragendem Maße geeignet ſein ein zuverläſſiges Urtheil über die dortigen
Verhältniſſe zu geben Nachdem er zuerſt Baufach ſtudiert hatte und dann
als Generalſekretär der DeutſchOſtafrikaniſchen Geſellſchaft thätig geweſen
war ging er im Frühjahr 1887 im Auftrage der letzteren nach Oſtafrika
wo er die Leitung der Station Dar es Salaam übernahm die er dann
im folgenden Jahre während des Araberaufſtandes heldenmüthig und mit
Erfolg gegen die Rebellen vertheidigte Nachdem er ſchon der Truppe
des Reichskommiſſars v Wißmann angehört hatte wurde er 1891 als
Kompagnieführer in die neugebildete Kaiſerliche Schutztruppe für Oſtafrika
eingeſtellt und 1896 zum Hauptmann ernannt Er wirkte nach einander
als Stationschef von Dar es Salaam Lindi Kilwa und Bagamoyo und
verwaltete dann den Diſtrikt Tabora Auf dieſe Weiſe war es ihm Her
gönnt auch das Jnnere Deutſch Oſtafrikas kennen zu lernen und bis an
die Weſtgrenze den Tanganyika See vorzudringen Leue hat in Afrika
an vielen Gefechten theilgenommen und eine Reihe von Expeditionen aus
geführt und iſt auf allen dieſen wie auch in ſeinen Verwaltungsmaßnahmen
von Glück und Erfolg begleitet geweſen Wir bemerken noch daß zu
dieſem Vortrage auch Nichtmitglieder des Vereins Zutritt haben und durch
Mitglieder oder nach Anmeldung bei einem der Vorſtandsmitglieder ein
geführt werden können

Permanente Gemälde Ausſtellung von Tauſch Groſſe
Neu ausgeſtellt ſind 7 Gemälde und 6 Lithographien von Emil Lugo
der als einer der Wiedererneuerer der heroiſchen Landſchaft zu feiern iſt
und mit Thoma in ſich die Liebe zur n vereinigt und wie dieſer
die Höhen und Thäler des deutſchen Mittelgebirges die Seen der bayriſchen
Alpen in den verſchiedenſten Stimmungen wiedergiebt
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ſern T Siehzählnng Die am 24 März hier ſtattgehabte Viehzählung untere Drittel der Unterſchenkel ſind ſaſt vollſtändig abgeſtorben ſodaß Vorſtellungen erließ d i il ei krili zur Ermittelung des Verkaufswerthes und des Lebendgewichtes der Haupt dieſelben amputiert werden mußten e wurde in vet giinie ehe u n r I s r m wh
n die vie z im Stadtkreiſe Halle hatte folgendes Ergebniß Es wurden regulären chineſiſchen Truppen in Hugi Lu angewieſen werden
ent g 2 Pferde im Verkaufswerthe von 2069 050 Mt ferner 7 Maul ſich ſofort jenſeits der Großen Mauer zurückzuziehen Damit wärethiere und zum Werthe von 1100 Mk 19 Eſel zum Werthe Standesamtliche Nachrichten die geplante franzöſiſch deutſche Expedition äberflüſfig geworden

von 1860 Mk 946 Stück Rindvieh im Verkaufswerthe von 8351 661 Mk
mit einem Lebendgewichte von 531 987 kg 1679 Schafe im Verkaufswerthe Standesamt Halle Steinweg S
von 39459 Mk mit einem Lebendgewicht von 60117 kg 1737 Schweine Aufgebdoten 19 April Der Linieur Otto Aßmann und Emma

t im Verkaufswerthe von 95416 Mk mit einem Lebendgewicht von 101311 kg Zangheintich Halle a S und Cönnern Der Raſchinentechniter Rdolftet 406 Ziegen im Verkaufswerthe von 5090 Mk 353 Vienenſtbce mit beweg Berger und Anna Wiegand Halle a S und LeipzigReudnitz

ril maben im Verkaufswertk ſts Eheſchließungen 19 April Der Tapezierer und Dekoraten Frielichen Waben im Verkaufswerthe von 10590 Mk 7 ſonſtige Bienenſtöcke drich Wortmmann und Anna Jahn Kl Sanbberg 4
xelche ben Werthe von 105 Mk Zuſammen hat das hier ermittelte Vieh einen Geboren 19 April em Cigarrenmacher Albert Schäfer ein S
n die Verkaufswerth von 2573 731 Mk wobei zu bemerken iſt daß die Militär Arno Lerchenfeldſtraße 16 Dem Töpfer Otto Gerlitz ein S Otto Mühſ
er zu pferde nicht mit gezählt und geſchätzt worden ſind berg 12 Dem Reſtaurateur Hermann Kahl ein S Hermann Prinzen
ie an Stadttheater Die Opernſpielzeit ſchließt mit Sonntag den e 15 Dem Schuhmachermeiſter Robert Kuſche eine T Frieda Keller
n iſt 21 April Für Sonntag Nachmittag 9 Uhr iſt eine Aufführung von raße 11 Dem Schiffösbaumeiſter Otto Schildt ein S Ernſt Mausfelder
Stadt Webers Oberon zu Schauſpielpreiſen angeſetzt Abends geht Der S Aſiraße ger h offmann 2 S
Sinne Poſtillon von Lonjumeau in Scene 147 blau In dieſer Aufführung ſigerſtraße d o e eint Jrma Worm
ltung verabſchiedet ſich Frl v Lichtenfels welche an das Stadttheater in Nürn Geſtorben 19 April Der Zugführer a D Wilhelm Vogelpohl
n ge berg engagieit und Herr Wilhelm Otto welcher ſich für das Theater 63 Sternſtraße 3 Des Schmied Louis Straßburg S Robert 4 J
ent des Weſtens in Berlin verpflichtete Der Oper folgt das Luſtſpiel Die Holzplatz Des Buchhalter Max Döhler S Max Dryander

zende berühmte Frau Für Montag iſt Björnſons Drama Ueber unſere Kraft ſtraße 26 Der Schuhmachermeiſter Heinrich Ziegier 78 J U Vereins 7

a e a e e e e e le e e e enworin a giu finden Kiinit Der Handarbeiter Julius Hartmann 31 J Scloſſerſtrag o Mundhygiene und nach den vergleichenden Prüfungen die hervorragende
r n Wie c 7 er iſt T 35 o u d Marbe 64 Gr Ulrichſtraße 53 Gelehrte und wiſſenſchaftliche Jnſtitute mit den bekannteren Mund
iber t e Uhr es Former Rober e Thüriverks Doppel Vorſtellung bei einfachen Preiſen welche mit dem Gaſtſpiele des W rinßerfraße 23 wäſſern angeſtellt haben kann für den artheilsfähigen Leſer heute kein

iſſion Frl Magda Halden aus Dresden beginnt die Künſtlerin gaſtiert in Standesamt Halle N m Zweifel mehr darüber beſtehen daß
iteren der Novität von Hermann Bahr Der Star worin ſie die Titelrolle Aufgeboten 19 Aprih Der Kellner Hermann Gebhardt und Ida 1 Odol in ſeiner Geſammtwirkung und durch ſeinen köſtlichene von e eng n noch eine Wiederholung von Der Ausflug ins Fiat i r J 353 Kellner viſar Marquardt und dine Geſchmack alle bekannten Mundwäſſer weit überragt

enden Sittliche agner Berlin und Blumenthalſtraße 15 gDer Bezirk Halle des Deutſchen Nadfahrer Vundes hält Eheſchließungen 19 April Der Direktor der landw Winterſchule 2 wer Odol konſequent täglich vorſchriftsmäßig anwendet die
horn ſeine Frühjahrsverſammlung am 12 Mai in Eisleben ab Gelegentlich Guſtav Schulz und 433 Genthe Soeſi d nach dem heutigen Stande der Wiſſenſchaft denkbar beſte Hahn
nach derſelben finden Konkurrenzen im Korſo und Saalfahren für die dem VSeboren 19 Aprih Dem Kupferſchmied Eduard Kamm eine T und Mundpflege ausübt
ingen Bezirk angehörenden Vereine ſtatt ger n Gr en 12 Dem Fernmacher Hermann Falkner einPolytechniſche Geſellſchaft Der Thüring Bezirks Verein T arhereige La er r a Aachen Abdrücke der Publikationen aus denen man dieſe Ueberzeugung ſelbſt ſchöpfen kang
trigen deutſcher Jngenieure ladet die Mitglieder der P G zu ſeiner Sitzung am J Roſenbaum ein S Friedrich Schillerſtraße 29 i ſenden wir Jedem der ſich dafär intereſſiert gerne koſtenfrei zu
migen Dienstag den 23 April Abends 8 Uhr in Stadt Hamburg ein l a Geſlorben 19 April Der Handardelter Wilhelm Krauſe 56 Dresdener Chemisches Laboratorium Lingner Dresden
isſicht Vortrag des Herrn Profeſſor Dr Wittelshöfer Berlin Die Ver Trothaerſtraße 17 Der Arbeiter Karl Meißner 27 J Diakoniſſenhaus
Du wendung von Spiritus zu techniſchen Zwecken Des Schriftſetzers Paul Vorholz T Eliſabeth 1 Gr Brunnenſtraße 66 W R ſparen und doch raſch unddaß Ortsgruppe Halle des Bundes Dentſcher Bodenreformer Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich ollen Sie Geld mühelos zu Ihrem giele ge
Abend Am Montag den 29 April Abends 9 Uhr wird der Vorſitzende des lan ſo benül Sie 3 zutze Metallgegeußa Aller ArDendes Deneicher Vodenreiormer Herr Adolf Damaſchke e Kvnng F M W ie zum Putzen e Metallgegenſtänden aller Art
Feſt Bund b r nur no eyers American Putz Cream Raſch werden Sie Jhrendem Twinnbey er ken h T tat et Selegramme und letzte Nachrichten Zweck erreicht haben denn Rede Amerlcan W re ream iſt zrie

raus und Erbbaurech alten Dann freie Diskuſſion Bei dem überall Krone aller Putzmittel Die orzügliche Präparat greift4 bis ſchwer empfundenen Mangel an kleinen billigen Wohnungen und der in Arbon 20 April Meldung des B Geſtern fand auf Metalle an veg hinterläßt Wien in el r e
etwa Halle jetzt ſo lebhaft erörterten Verleihung von Erbbaurechten im Sinne dem Bodenſee bei Arbon die erſte Probefahrt des Suterſchen Luft Schrammen Dagegen verleiht es allen Metallgegenſtaänden ohne viele

reimal ves Bürgerlichen Geſeßbuches dieſer Wohnungsnoth abzuhelfen ſei be fahrzenges ſtatt die mit einem totalen Mißerfolg endigte Daran Mühe und Zeit einen hohen und haltbaren Glanz Wer je einen Ver
Taxe ſonders auf dieſen r hingewieſen a nd Damen willkommen ſind wohl die geradezu diettantenhaften Vorbereitungen ſchuld wie auch j ſuch mit Meyers American Putz Cream gemacht hat wird nie mehr

i r r 2 r e die Konſtruktion des ganzen Fahrzeuges Die menſchliche Kraft erwies n m h Putzmittel greifen Jn Doſen à 10 Pfg in Flaſchen
er n J stag N e z g a 15 30 und 50 Pfg inſchlägigen Geſchäften Engrosen Otesden Martinſtraße 10 einen Unterrichtskurſus ſich als viel zu ſchwach um den Luftwiderſtand des Ballons zu über Kager Deutſche h n er

viſion Bratwurftglöckle Dem rührigen Wirthe Herrn Ruhe iſt es winden
at gelungen einen Kellner zu engagieren welcher laut Ausweis amtlicher urade Atteſte bei dem deutſchen Kommando auf Seiten der Buren gegen die Kreibitz Göhmen 20 April Wolff s Bur Der Irr Berlin Prämiiert Paul Gerber s Nacht Prämiiort

ments Engländer gekämpft hat Dieſer Kellner Herr Pauli wird in genanntem aufgeſtiegene Luftballon der internationalen Ballonfahrt iſt bei Warns 1881 1381
Stadt Lokale von heute ab in der Uniform bedienen die er in Südafrika ge dorf in Böhmen glatt gelandet Er hatte eine Höhe von 5500 Meter Jnhaber Paul Schuppe

rüfung m erreicht ig 2 nk zur Betriebsſtöruug Geſtern Abend gegen 9i Uhr fand im Be Paris 19 April Wolff s Bur Vor dem Schwurgerichte wurde Photogr aphisches Atelier
ei dem triebe der Stadtbahn Halle eine Störung ſtatt Die Motorwagen kamen h J Sauberste Ausführung Alter Markt I Billige Preiseſchken auf aufſteigenden Straßen nur ſehr langſam fort auch fehlte die Beleuch geſtern unter großem Andrange des Publikums der Prozeß gegen die

eine tung zum Theil Es hatte dies ſeinen Grund darin daß im Depot das ruſſiſche Studentin Vera Gelo verhandelt die wie ſeinerzeit beStein Siederohr eines Dampfkeſſels geplatzt war wodurch den elektriſchen Ma richtet durch einen Revolverſchuß den ſie auf den Profeſſor Deschanel Pecoilkolt e a a
her an ſchinen la 9 9 T e beſchädigten n abgab ihre Freundin Zdenin ſo ſchwer verletzt daß ſie nach einiger Zeit Bank h
da da entſtrömenden Dampf wurde auch glühende Flugaſche mit fortgetrieben e S t S j rLeb und hierdurch der in der Nähe der Keſſelſeuerung ſtehende Heizer Friedrich ſtarb Die Angeklagte wurde vom Gerichtshofe freigeſprochen an geso äft Halle a S Riebeckplatz
Haupt Knorre Petersbergſtraße 2 an der linken Hand und im Geſicht leicht London 20 April Wolff s Bur Die Blätter melden aus An und Verkauf von Werthpapieren
nſteig verleßt Nur die Verletzungen der linken Hand wurden in der Klinik Manila Philippinen Aguinaldo habe ein Manifeſt erlaſſen in dem Linlösung von Conpons Dividenden ete verziusliche Geld v
a verbunden und Knorre ſofort entlaſſen er ſich als Unterthan der Vereinigten Staaten bekennt und ſeine Lands einlagen Conto Corrent und Check Verkehr e
irchaus Unfälle Beim Hochheben eines Kanaldeckels erlitt der ſiebenjährige ßchaffen aul Probſt einen Bruch des rechten Mittelfingers Als der Kellner leute auffordert ſeinem Beiſpiel zu folgen Die Amerikaner hätten dieſen e
t ver Wilhelm B eine Thür zumachen wollte brach die Klinke ab und V am Tag beſonders dadurch gefeiert daß ſie tauſend Kriegsgefangene in ihre e
Pläne in Folge deſſen derartig zu Falle daß er eine Verletzung am Handgelenk Heimath entließenploſſen davontrug Als der Bierfahrer Karl Wagner geſtern Abend eine Lonudon 20 April Wolff s Bur General Lord Kitchener Cinbetder Toitettennen

ingabe Flurtreppe hinaufgehen wollte trat er fehl und ſtürzte ſo unglücklich daß N igeho n foichten er eine Auskugelung im Schultergelenk erlitt Die Verletzten befinden tet aus Pretoria r vorgeſtern Ein t thelung des 9 Janeer welche Antiseptische Borax Seife
ganges ſich in kliniſcher Behandlung regiments gerieth in einen Hinterhalt wobei ein Leutnant und drei beſten Wiekangen auf die Dant nelbt Die Seife macht die an hart
ſaß die Krämpfe Geſtern Vormittag gegen 11 Uhr wurde Der Arbeiter Mann fielen und fünf Mann verwundet wurden r e h eſude n e
n Karl Hoffmann gr Klausſtraße 24 vor dem Grundſtück Francke Newyork 20 April Meldung des B Der Newyork Zu haben in allen beſſeren ParſumerteGeſchäften
enden r n en r 2 Mi Wache e Herald bringt eine ſenſationelle Meldung aus Roſario in Ferdinand Hülhens 4711 Köln ni Polizei Revi ſo b 9 u i S M des Kaiſer on Rußland und S M des Kaiſersſenden ſo e r d hhnens 48 en en c Argentinien Die dortige Polizei nahm Briefſchaften in Beſchlag wonach Hoſſleſerant S W des a de t e Earer
m die in der Telitzſcherſtraße vor dem Grundſtück Nr 8 abermals von Krämpfen die Anarchiſten in Paterſon die Ermordung des deutſchen ne r
Wegs befallen aufgefunden Diesmal konnte er nach Verlauf von 10 Minuten Kaiſers des Zaren und des italieniſchen Königspaares be

nderen ſeinen Weg wieder fortſeen ſchloſſen Ein gewiſſer Romagnoli ſei durch das Loos beſtimmt Sſenden goſtver pi Fatfh e e ges a u m worden den deutſchen Kaiſer umzubringen Er ſei nach Rom Ken u atism us kranken e
Poſt tie Wittwe Friederi e KRuſt in er Trift raße ein erlaſſen eine i 91 hiſ x ort i und allen von Gicht Gliederreiſß n Hexenſchu Hüftweh Seitee 7 Straßenbahnwagens derart auf das Straßenpflaſter daß ſie betäubt liegen gereiſt habe dort mit ren konferiert ſei dann nach Paterſon ſtechen Vlaſenleiben Aſtoine Drouiſer Darutrontkeiten e
wot blieb und in ein Grundſtück getragen werden mußte von wo ſie dann zurückgekehrt und habe dort mit Brescis Freunden ſowie dem W empfeblen wir den bewährten G rdelGicht Thee Ha veroniecae i

Kaiſer vach einiger Zeit per Droſchke in ihre Wohnung Delitzſcherſtraße 78 ge Redakteur des Anarchiſtenblattes Mazotta verhandelt Dann ſei er nach s ch Tie die kiteſte a aaliee Koſten e S r
h man bracht wurde Den Wagenſührer trifft keine Schuid Deutſchland abgereiſt wo er angeblich verhaftet worden ſei Der Herald Halle bei Max Thümmler Weidenplan Ecke Friedrichſtr Verſand n ausw
anſtalt w Pei27 Tien e v a ge V n er eß bemerkt hierzu Auguſto Romagnoli verweilte ſeit Monaten ununterbrochen

h ei ampirte auf der Wanderſchaft ein Viertel Jahr lang faſt jede Nacht in o unVor Snohdiemen bis er zuletzt nicht mehr gehen ne wande von einem Paterſon Die Pollsei verweigert jede Kukun Th Molsbergoer Photographische Ateliers
1 wie Gendarmen in ſeinem Lager gefunden Der Beamte ſorgte dafür daß Peking 20 April HavasMeldung Auf die der chineſiſchen Breitestr 31 und Steinweg 25
ß der dem Unglücklichen ärztliche Hilfe zu theil wurde Die Füße ſowie das Regierung namentlich von dem franzöſiſchen Geſandten gemachten energiſchen Solide Preise Beste Ausführung
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6 Kleinschmieden 6
emg in großer Auswahl

Kinderschärpenm Stüt von 1,20 M an
Valenciennes Röcke Stüd von 4,75 Mk au

Men heit MenkheiéKragen in Spachtel Tüll und Point lace
crème butterfarbig und leinenfarbe

Für Kleider und Jackets
Gürtelschlösser Garnier Sehnallen

Gürtelband in Gold Riys und Sanmt

Damen Giüirtel aus Vorder u Rückentheil
Stück von 100 Pfg an

Halle a a le
rm

Empfehle in großer achte
PFeritülle Flittertülle seidene Spitzenstoffe

Feston Spitzenstoffe

Chine Seide Spachtel Spitzenstoffe

Spitzen und Spitzen Cinsätze
in überraſchend großer Auswahl

JSeßleifen Jabots iseſten
S unemöen

Grosse Auswahl Hiedrige Preise

An

Kühmoſhinen und Fahrräder

beſte deutſche Fabrikate empfehle unter weitgehßender Garante
und billigſter Preisſtellung

Pfaſtf PhänomenElectra Claes PfeilKöhler WartburgF LauenrothGeiststr 16 a d Ach ar MechanikerZeparatur We eilt
spielenddö ehe Theilzahlung

i Robert Blumenreich Jnfolge vielfacher Klagen SHalle a S nur Vlrichstr 24 L n II Et
über Unterſchiebung von Nachahmungen ſehen wir
uns genötigt hierdurch warnend darauf aufmerkſam

zu machen daß der altbewährte

S i AnkerPainExpellerr 2 2 nur in feſtverſchlaſſenen mit der berühmten Anker S
t 2 Marke verſehenen Schachteln abgegeben wird Es SAIſa

S S volle deshalb jeder Kranke der dies allein echte Ori Suinalfabrikat zu haben wünſcht ausdrücklich Richter z

S Anker Pain Expeller verlangen und den etwa loſe
abgegebenen oder in Schachteln ohne Anker verab
reichten PainExpeller ſcharf als unecht zurückweiſen

S Der AnkerPain Expeller hat ſich bekanntlich ſeit meh
S als 30 Ja ren als ſchmerzſtilkende Einreibung

Lei Gicht Rheumatismus Gliederreißen und bei Er
kältungen vorzüglich bewährt ſodaß jeder der dies
gute alte Hausmittel gebraucht hat es gern weiterempfiehlt Richters Anter Nain Erpeler iſt zum Preiſe c

von 50 Pf und 1 M in den meiſten Apotheken vorrätig S
Der Rxpoller zu in 100 Teſlen Span Pfeffer 3 Weingeist 44Kampfer 1,5 Ath öle Rosmarin Pnymian Lavendel usw 26
Plete a 15 Meussenwasser 16 Kamni len wasser 10

Med Seife 1 Salmiakgeist 8 GeſurbtF Ad Richter Cie Nudolſtadt Snürnberg Olten Wien Rotterdam New Hort 215 Pearl Str S
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e
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grösste Auswahl bei eOtto Unbekann Grosse Ulrich
strasse IaMariinohere 11

Die hochherrſchaftliche Nene Promenade InWohnnng 7geſunde freie Lage alleinige Gartenbenntzung Centralheizung Veranda e L a e

Gas Parauet ec iſt ſofort zu vermiethen e Ae e c e e jBiiſigste u beste Bezugsqueſie
z emaeilliierter Haushaltungs Geschirre

von den einfachſten bis zu den eleganteſtenSpeciglität Komplette Küchen Cinrichtungen We Linſterküche aufgeſtellt
vorzelan an Wieder eingetroffen Waggon emaillierte Kochtöpfe wir fast P zur Hälfte der
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